
Es ist Prinzip in der 
Parteiarbeit, ständig 
die Situation zu 
analysieren, um 
daraus Schlußfolge­
rungen und Auf­
gaben für den wei­
teren Kampf abzu­
leiten. (Unser Bild: 
Demonstration vor 
dem Karl-Lieb- 
knecht-Haus 1928.) 
Genosse Walter 
Ulbricht schrieb im 
gleichen Jahr:
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